
BES  ECHUNGEN

Zeıtgeschichte
Der Wıiderstand den Nationalsoztialısmus. Ware nıcht siınnvoller, den Begriff VO zeıitbe-
Dıie deutsche Gesellschatt un: der Widerstand dıngten Phänomen her entwickeln, selbst autf

Hıtler. Hrsg. Jürgen SCHMÄDECKE un! Kosten eıner geringeren Präzısion? Gerade be]
DPeter STEINBACH. München : Pıper 1985 1185 der Betrachtung des Widerstands der beiden BL
Kart. 29,80 Ren Kırchen spiegeln sıch heutige weltanschaulıi-

che Posıtionen. Es werden leider dıe Unterschie-Der stattlıche Band dokumentiert die große
internationale Konterenz ber das Thema „Dıie de 7zwischen beiden Kırchen schnell eingeebnet
deutsche Gesellschatt und der Widerstand (auch W as iıhre politisch bedeutsame Herkuntt,
Hıtler. Eıne Bılanz ach 40 JTahren ; dıe VO dıe Zahl ihrer Mitglieder un!: ihr politisch rele-
2.—6. Julı 1985 in Berlın stattftand. In cht Ar- vantes Selbstverständnıis angeht). Darüber hınaus

beıtssıtzungen wurden dıe eingesandten gerat die sachliche Erhebung un! Würdigung
Reterate dıiskutiert; eıne Schlufsßsitzung versuchte, schnell ZU!T Legitimation heutiger Einsichten und
eine Bılanz zıehen. Die Publikation eNt- Affekte Der Begriff „Nationalkonservatıver
halt nıcht U alle Reterate, dıe der Tagung Wiıderstand“, der tür Fr Goerdeler und für
grunde lagen; s1e eröffnet uch ın den Kurztas- den Kreıisauer Kreıs verwendet wiırd, erweıst sıch
SUNSCH der Diskussionen eınen Einblick In OUOp- zunehmend als fragwürdig. Denn 65 bleibt unge-
tiıonen un! Tendenzen, w1e S1e ın den Beıträgen ärt, ob deskriptiv der normatıv gebraucht
der Teilnehmer Z,U) Vorscheıin kamen. Die ein- wiıird Der Verdacht allerdings 1St nıcht VO der
zelnen Kapiıtel sınd überschrieben: Der Wıder- Hand weısen, da{ß normatıv gebraucht wiırd
stand un: dıie deutsche Gesellschaft;: Widerstand und adurch die Unterstellung miıtbehauptet, da{fß
ın der Konsolidierungsphase des NS-Regıimes; eigentlich eın „revolutionär sozıalıstischer Wıder-
Kirchen un!: Kontessionen zwıischen Koopera- stand“ damals sinnvoller SCWESCH ware. In der
t10N un! Teilwiderstand; Konservatıve 7zwıischen Publikation wiırd durchweg der Widerstand der

Anpassung und Oppostion, Gesellschaftliche Sozialısten und Kommunıisten stark hervorgeho-
und politische Zielvorstellungen des Wıder- ben Dıie Behauptung, da{ß dem ın der Tat Wäal,

stands; Auslandsbeziehungen des Widerstands: bedart och der konkreten geschichtlichen For-
Widerstand als Volksbewegung; Außenpolitik schung, WenNnn 1er nıcht der Wunsch der Vater des
un! ınnere Sıtuation als Voraussetzung des Um- Gedankens bleiben soll Dıie Frage des SORC-
sturzversuchs: Politische un: moralische Motiıva- nanntien Antibolschewısmus wiırd durchweg
t10N e1ım Entschlufß ZU Widerstand. Schon blauäugıg besprochen; denn dıe Kırchen eLIWwa

diese Aufzählung macht deutlich, Ww1e€e breit dıe wandten sıch eın selt Jahren militant-atheıi-
Themenwahl ISt, w1e€e vielfältig die DPer- stisches 5System, un 1M übrıgen W alr nıcht
spektiven des eınen Tatbestands „Widerstand“ vergecSsSCH, da{fß dıe Bolschewisten ach 192/ VO  e

sınd den ehn Mıllıonen Kulaken die meısten l1quı1-
Es 1St unmöglıch, die einzelnen Themen diıert hatten. (Stalın Churchiull, da{fß „der

benennen un: kritisch diskutieren, dıe Zzuwel- größte Hauten“ VO ıhnen ausgelöscht sel.)
len sehr gegensätzlichen Anschauungen und Posı- Dıiese Anfragen sınd NUur möglıch aufgrund der
tiıonen herauszuheben. Dem Leser wiırd folgendes Datentülle und der weitausgreifenden Intorma-
autftallen: Die Absıcht, die Begrifflichkeit In tionen des Bandes. Jede weıtere Forschung über

den Widerstand 1mM rıtten Reich kann dıiıesemWiderstand und Resistenz präzısıeren, rückt
ZUT gleichen Zeıt das konkrete historische Phäno- hervorragend dokumentierten und 1M übrıgen
Imen 1ın eine abstrakte, 54700 utopische 1stanz. preiswerten Band nıcht vorbeigehen. Sıe wird ıhn
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Besprechungen

ZUT Kenntnıiıs nehmen mussen, auch dort, S1e manısmus, keinen „theonomischen“. Das Buch
bestimmte nsäatze un! Ansıchten entschieden A Angesıicht des Todes“ erschien bereıits 194/,
blehnt. Bleistein SJ nıcht Srst 1956 Weıtere Unrichtigkeıiten: Die

Jesuiten zählten 1M rıtten Reich iın rofß-
deutschland eLtwa 2080 Miıtglıeder, nıcht Z 000

arl FEr Goerdeler wurde Februar
Das große Lexikon des yıtten Reıiches. Hrsg. 1945 ın Berlin-Plötzensee mıiıt Altred Delp un:!
Christian ZENTNER und Friedemann BEDÜRFTIG. Johannes Popıtz gehängt. Von eiıner anderen 1o0-
München: Südwest 1985 686 S Abb Lw. 98,- desart 1St nıchts bekannt (Z21

Der stattlıche und aufs preiswerte Band Dıie „Studien SE Mythus des 20 ahrhun-
unternımmt, nıcht 7zuletzt aufgrund se1ines derts“ SLaAamMMeEN nıcht WI1e der Tlext suggerıert
spruchsvollen Tiıtels, eıne schwierıige Aufgabe; VO Bischof Clemens August VO Galen, sondern
enn be] der Fülle der möglıchen Themen, Perso- VO Neuss, Steinberg, Schäfer,
NCHM, Schauplätze (ın 3000 Stichwörtern) geht 65 Lakebrink, Schöllgen Dıie Jesuıten WUÜUuI-

eine Auswahl, die ann nde Optionen den ufgrund eınes Erlasses AT Maı 1941
un Urteıile enthält un: aufgrund der Kurze eines n „Wehrunwürdigkeıit“ AUS der Wehrmacht
Lexikonbeıitrags eher Pauschalierungen führt entlassen, nıcht Jul: 1941 (313 285)
Um eiıne Verwirrung aus den vielen Stichwörtern Katholische Arbeitervereine entstanden nıcht En-

verhindern, bringen Großbeiträge und Über- de des Jahrhunderts, sondern bereıts 184/
sıchten das jeweılıge Ganze thematisch in den (Regensburg) bzw 1850 (Westdeutschland)
Blıck Eınıge dieser Großbeiträge sınd VO 114a1711l- (304 FErich Klausener protestierte Junı
haften Fachleuten verfaßst, während 1934 nıcht „»SCHCH dıe Nat. CZ Drangsalıerung“,
den Mitarbeitern viele unbekannte Namen sondern die antıkırchlichen Ma{fSnahmen
tinden sınd Dıie Bıldausstattung, uch in den un! die Rassepolitik (305 Dıie Kritik
Farbtafeln, 1St sehr gut Der Nationalsozialismus „Quadragesimo anno“ AUS dem Jahr 1931 1st
wırd ın seiınem Pomp WwI1e€e 1ın seinem Schrecken deshalb alsch, weıl dıe Enzyklıka sıch
anschaulıich. eınen weltanschaulich-atheistischen Soz1ialısmus

Wenn 11141l seın Augenmerk auf den Problem- wendet, nıcht Soz1alısmus schlechthin
ereich „Kırchen un Wiıiderstand“ richtet, ann Je mehr INnan sıch demnach 1M Detail mıiıt
tällt eiınerseılts das Bemühen auf, e1ın möglıchst den Beıträgen befaßßt, mehr schwindet das
objektives Bıld zeichnen: andererseıts sınd Vertrauen ın dıe Aussagen. In vielen Fällen sınd
tendenzıelle Urteıile nıcht überhören, eLwa in die [)aten talsch bzw dıe Tatsachen VO interes-
der zentralen Frage ach Entstehung un! Bedeu- segeleiteter Wahrnehmung überlagert (vgl CD
t(ung des Reichskonkordats VO: 20 Juli 1933 (642 ferner: Vatiıkan katholiısche Aktion
1im Wiıderspruch 656) Im einzelnen fragt InNnan ai) Stichwörter WwI1e ber den Schäterhund Hıtlers
sıch, arl dam (Tübingen) als Denker „Blondı“ (78) der ber den sSoOgenannten „Zwiık-
einer „völkiıschen Theologıie“ vorgeführt wiırd, kelerlaf$“ (667 mogen ur10sa se1n, werten 1aber
während ber den 193585 A4uUusSs seıner 107zese RO doch einen Schatten auf den wıissenschaftlichen
tenburg vertriebenen Bischof Johann Sproll Anspruch des Bandes. Vermutlich ‚sollte damıt
eın Buchstabe lesen 1St. Werden da ırgendwo der Unterhaltungswert erhöht werden.
Rechnungen beglichen? uch be1 anderen ©7 Im Vorwort des Lexikons 1st VO  } eınem „Lese-
lehrten kann INan sıch dieses FEindrucks nıcht lexikon“ die Rede, „das den Laıen nıcht alleın ßr
erwehren. bei der Suche ach einem Gesamtbild un:! dem

Im eiınzelnen sınd beachtliche Fehler testzustel- Kenner rasch alle Detauıls bereıtstellt“ (5) Es 1st
len Als Musterbeıispiel das Stichwort „Alfred nıcht ausgeschlossen, da: der Laıe 1ın der kriti-
Delp“ (1 10) Delp hıelt iın München keıine „Pr1va- schen Prüfung des „Vor-Gedachten“ überfordert
ten Gottesdienste“ mıt Freunden ab; seine Göt- 1st un: dafßt der Kenner sıch w1e eın Laıe behandelt
tesdienste fanden ötffentlich 1ın St Georg (Bogen- vorkommt. FEın schwieriges Lexikon ber eıne
hausen) Er vertrat einen „theonomen“ Hu- schwierige Zeıt Bleistein SJ
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